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Informationsveranstaltung
für Medienschaffende
Donnerstag, 3. März 2016 - 15.00 Uhr
Chemin du Musée 6 - 1700 Freiburg 

Naturhistorisches Museum Freiburg
Chemin du Musée 6
1700 Freiburg (Schweiz)
www.nhmf.ch

Kontakt
Peter Wandeler
Direktor des NHMF
peter.wandeler@fr.ch
T +41 26 305 89 00

dossier

Bei dieser 31. Auflage von Küken dreht 
sich am Naturhistorischen Museum alles 
um das Thema flauschige Federn. 

Küken - Federleicht : der unvermei-
dliche Frühlingsevent!
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Pressemitteilung
Freiburg, 2. März 2016

KÜKEN - Federleicht

Der Frühling kündigt sich an und wieder einmal heisst es Vorhang auf für die Küken 
des Naturhistorischen Museums Freiburg. Die diesjährige Ausstellung steht ganz 
im Zeichen flauschiger Federn. Dank zwei neuer Schaubrutkästen können die klei-
nen gefiederten Stars nun von allen Seiten bewundert werden. Täglich ab dem 5. 
März 2016. 

Bei dieser 31. Auflage von Küken dreht sich im Naturhistorischen Museum Freiburg alles 
um das Thema flauschige Federn. Wussten Sie, dass nichts besser vor Regen schützt 
als ein Federkleid und dass die Entwicklung einer Storchenfeder nicht weniger als 50 
Tage dauert? Kennen Sie das Gemeinsame von Vogelfedern, Katzenhaaren, den Schup-
pen einer Eidechse und unseren Finger- und Fussnägeln? Die Ausstellung klärt Sie über 
Struktur, Wachstum und die diversen Funktionen der Federn auf und lässt damit - fast 
- keine Fragen offen. 

Aber was wäre die Ausstellung Küken des Naturhistorischen Museums ohne die tradi-
tionellen Brutkästen, das grosse Gehege mit den munteren Küken und den Hühnerhof 
mit Hennen und einem krähfreudigen Hahn? Jeden Tag schlüpfen in den zwei von den 
Museumstechnikern neu gebauten Schaubrutkästen mehrere Küken aus ihrer Eischale. 
Sobald die kleinen Federbällchen zu Kräften gekommen sind, werden sie ins Kükengehe-
ge gesetzt und nach rund zehn Tagen an regionale Geflügelzüchter abgegeben.

Gross und Klein können spielerisch die kälteisolierende Wirkung von Federn erfahren, die 
faszinierende Parade von Paradiesvögeln bewundern, versuchen herauszufinden, welche 
Federart am Beispiel eines Eichelhähers wohin gehört oder durch das Museum streifen, um 
Vögel mit Hilfe ihres Gefieders zu finden – und das alles, ohne Federn lassen zu müssen!

Unsere KulturvermittlerInnen werden werktags in der Ausstellung anwesend sein und 
möglichst alle Ihre Fragen zu Küken, Hennen, Hähnen und Federn beantworten!

Die «Compagnie de la Pie qui chante» lädt Kinder zwischen 18 Monaten und vier Jahren 
zu einem musikalischen Spektakel ein. Besuchende, die diesem Alter entwachsen sind, 
können sich auf  diverse Ateliers zum Thema Federn freuen. Komplettes Programm 
unter www.mhnf.ch.

Täglich geöffnet vom 5. März bis 10. April 2016 von 14 bis 18 Uhr
Eintritt frei
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Begleitprogramm

Eröffnung
Sa 05.03.2016 - 14.00
Eintritt frei

Perlimpimpin les p’tits poussins
So 20.03.2016
Spectacle musical jeune public
(18 mois - 4 ans)

A vos plumes!
So 03.04.2016
Atelier de fabrication d’une plume d’oie 
pour s’initier à l’art de la calligraphie

Mal mir eine Feder
Di 05.04.2016
Lass dich von echten Vogelfedern inspi-
rieren und schaffe ein Kunstwerk.

Alles über Federn!
Mi 06.04.2016
Erfahre mit Hilfe von Spielen und Experi-
menten alles über Federn!

Wem gehört diese Feder?
Mi 06.04.2016 und Fr 08.04.2016
Von welchen Vögeln stammen die 
Federn, die Sie draussen in der Natur 
aufgesammelt haben? Lassen Sie Ihren 
Fund im Museum von unserem Ornitho-
logen Michel Beaud bestimmen.

Boules de plumes à croquer !
Je 07.04.2016
Avec Jérôme Gremaud, tu apprendras 
les bases du dessin animalier, pour 
croquer sur une feuille, poussins, poules 
ou coq.

Poussins pour adultes
Je 17.03.2016
Une soirée «Science et Spaghetti» pour 
découvrir les curiosités de la repro-
duction chez les oiseaux et en discuter 
autour d’un plat de spaghetti... carbo-
nara.

Bauernzmorge
So 10.04.2016
Ein Brunch von «les Délices de la 
Ferme» mit Lust und Liebe vorbereitet 
und von der Vereinigung der Freunde 
des Museums unterstützt.

Für Schulen
Die KulturvermittlerInnen 

des NHMF bieten begleitend zu 
«Küken» ein neues Atelier für Kinder-
garten und die erste und zweite Pri-

marklasse an. Dieses vermittelt den Kin-
dern nicht nur Wissen über die Federn 
von Küken, Henne und Hahn, sondern 
geht auch auf die anderen Vögel ein: 

Wie entwickeln sich Federn, wozu 
dienen sie und warum sind sie 

so wichtig für die Tiere?
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Eine Ausstellung für Kinder...
und ihre Eltern

A toi d’essayer !
Introduis ta main 

dans la fente pour 
sentir la chaleur.

Probier es aus!
Steck deine Hand in 
den Spalt. Spürst du 
die Wärme?

Pour bien grandir, les 
poussins ont besoin 
de chaleur 
(37 degrés Celsius 
juste après la nais-
sance). Ils se réfugient 
sous le ventre de la 
poule ou, dans une 
poussinière, se 
rassemblent sous 
la lampe 
infrarouge.

Damit die Küken auch 
wachsen, brauchen 
sie Wärme (frisch 
geschlüpfte Küken 
brauchen 37 Grad Celsius). 
Sie verstecken sich 
deshalb unter dem 
Bauch ihrer Mutter. 
In einer Aufzuchtstation 
kuscheln sie sich unter 
der Infrarotlampe 
aneinander.

Une vraie mère-poule
Eine umsorgende Mutterhenne

Thematische Tafeln in Form von Küken, 
so gross wie Kinder, und andere in Form 
von Federn, gerade recht für Erwachse-
ne. Die Ausstellung Küken - Federleicht 
richtet sich an Gross und Klein.

Die Ausstellungselemente sind aus Holz, 
in warmen Farben gehalten und ohne 
Ecken und Kanten. Dies alles garantiert 
eine warme, um nicht zu sagen flauschi-
ge Atmosphäre. Grosse Leuchtkästen 
mit verschiedenfarbigen Gefiedermoti-
ven setzen visuelle Akzente.

Die beiden Brutkästen wurden in den 
Werkstätten des Museums neu gebaut. 
Dank einem umlaufenden Trittbrett 
befinden sich die Kleinsten 
auf Augenhöhe mit den 
schlüpfenden Küken! 



Eine Ausstellung des Naturhistorischen Museum Freiburg	 | 6

KÜKEN

Von woher stammen die Eier für die 
Brutkästen?

> gekauft von einer Hühnerfarm

Kommen in der Ausstellung jeden Tag 
Küken zur Welt?

> ja, täglich schlüpfen etwa 20 Küken.

Wie viele Küken schlüpfen während 
der Dauer der Ausstellung?

> insgesamt etwa 900

Wie lange bleiben die Eier im
Brutkasten?

> 21 Tage

Wie lange bleibt ein Küken nach dem 
Schlüpfen im Schaubereich des Brut-
kastens?

> 1 Tag 

Wie lange bleibt ein Küken im Mu-
seum?

> ungefähr eine Woche

Wohin kommen die Küken nach der
Ausstellung?

> die Küken werden an regionale Züch-
ter abgegeben.

Fragen und Antworten
zur Ausstellung
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Fotos

Zugang und Benutzervorgaben

Pressefotos stehen kostenlos zur Verfügung, dürfen jedoch nur im Rahmen der Berich-
terstattung über die Ausstellung Küken - Federleicht (2016) und nur während der 
Dauer dieser Ausstellung abgedruckt werden. Für jegliche andere Verwendungen sind 
alle Rechte vorbehalten.

Der Bildnachweis ist obligatorisch.

Fotos in Druckqualität (JPEG, 300 dpi) sind beim Museum auf Anfrage erhältlich: Lau-
rence Perler Antille, NHMF: laurence.perler@fr.ch, T +41 26 305 89 24.

Fotogalerie

Musée d’Histoire 
Naturelle Fribourg
Tous les jours 14h - 18h
Entrée libre

NaturHistoriscHes 
MuseuM Freiburg
Täglich 14.00 - 18.00
Eintritt frei

1 - Plaklat der Ausstellung
© NHMF

2 - Visuell 2016
© NHMF
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3 - Schlüpfen
© H.-R. Siegel, NHMF

4 - Zu Kräften kommen
© H.-R. Siegel, NHMF

5 - Siesta
© H.-R. Siegel, NHMF

6 - 1 Tag altes Küken
© H.-R. Siegel, NHMF

7 - 1 Tag altes Küken
© H.-R. Siegel, NHMF

8 - Küken im Gehege
© H.-R. Siegel, NHMF
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9 - Geierperlhuhn
© H.-R. Siegel, NHMF

10 - Goldfasan
© H.-R. Siegel, NHMF

11 - Rotflügelsittich
© H.-R. Siegel, NHMF

12 - Rotflügelsittich
© H.-R. Siegel, NHMF

13 - Goldfasan
© H.-R. Siegel, NHMF
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> Konzept 2016 - Michèle Widmer, 
NHMF

> Redaktion - Michèle Widmer, NHMF

> Übersetzung - Patrizia Werlen, Frei-
burg

> Lektorat - Emanuel Gerber, Laurence 
Perler Antille, Catherine Pfister Aspert, 
Peter Wandeler, NHMF

> Illustrationen - Rachel Bloch

> Fotos - Hans-Rüdiger Siegel, NHMF

> Layout Plakat, Einladung und Tafeln - 
Design NG Tornay

> Kommunikation - Emanuel Gerber, 
Laurence Perler Antille, NHMF

> Technik und Multimedia-Installatio-
nen - Pascal Schöpfer, NHMF

> Programmierung Feder-Quiz - 
Jacques Supcik, Simon Schöpfer

> Realisation und Aufbau - Guy Meyer, 
Leo Rumo, Pascal Schöpfer, NHMF

> Konzept und Realistion der neuen 
Schaubrutkästen - Guy Meyer, Pascal 
Schöpfer, NHMF

> Bruteier - La Prairie, Cournillens

> Pflanzendekor - Botanischer Garten 
der Universität Freiburg

> Film - «Poules et coqs en stock», 
C’est pas sorcier, le magazine de la dé-
couverte et de la science.

> Animationen - Catherine Pfister As-
pert, Michèle Widmer, Yann Fragnière 
NHMF; Michel Beaud, Compagnie de la 
Pie qui Chante, Jérôme Gremaud, Jean-
Jacques Gudel, Anne-Marie Rey

> Ateliers für Schulklassen - Noemi 
Auer, Mariana Cruz Petersen, Aline 
Junod, Catherine Pfister Aspert, Jane 
Savoy, Michèle Widmer, NHMF

> Pädagogische Unterlagen - Aurélie 
Zürcher, Lisa Schild, NHMF

> Leihgabe Fotos - Rafael Winkler, 
Basel

> Leihgabe Hahn und Hühner -
Gregory Progin, Léchelles

> Schenkung Federn - Jean Ding,
Murist; Elite SA, Aubonne

> Schenkung Bleistifte für das 
Wettbewerb 

Realisation und Partner

Soutien 
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Nützliche Informationen

> Titel der Ausstellung
Küken - Federleicht

> Dauer der Ausstellung
05.03.2016 - 10.04.2016

> Adresse
Naturhistorisches Museum Freiburg 
Chemin du Musée 6 - 1700 Freiburg
MuseumFribourg@fr.ch - www.nhmf.ch
+41 26 305 89 00

> Kontakt
Peter Wandeler
Direktor des NHMF
peter.wandeler@fr.ch
T +41 26 305 89 00

> Öffnungszeiten
Täglich
14.00 – 18.00 Uhr

Zusätzlich für Gruppen (ab 10 P.) und
Schulen : Dienstag bis Freitag von
08.00 – 12.00 Uhr

> Eintritt frei


